
G l ü c k w ü n s c h u n g s g e d i c h t ,  

bei; 

der höchsterfreulichen Geburr 

d e r  

Durchlauchtigsten Prinzessinn 

von Kurland. 

Sr. Hochfrrstl. Durchlauchten 

iu tiefster Untertänigkeit überreicht 

von 

d e n  O f f i c i e r e n  u n d  s a m m t l i c h e n  M i t g l i e d e r n  

d e r  b l a u e n  G a r d e .  

Mitau, 

gedruckt bey Johann Friedrich Stesscnhagen, Hochfürstl. Kurl. Hofbuchdrucker 1781. 



\  4  Ä  V : 5 [  

11 $1 <j % Ä fi j iji- u II 5 ?' V 3j (h V (* 

3 5 6  

i > #i f Y1 & 5 I f| -fÖ st^ü fl : ^ 1 '• ' f| " -. {' ',• 
I l J  I W  I i  • #  l f  r j  4 -1 \f# w l> ? X' I li 

.6-K.hSIÄ N ' 

mt 3 a?31 Ae:". .1 5 

'.'-ifiMmh-'j t.' 

«sc 

r#<§ ;oj 

xuöü5® 

-

xfmif}*K ? * ft«f M7U? ^ r.'i ifiu 7t; 

-

N uti Alles lacht, und Alles um uns her 

Den lang erheischten Wunsch 

Des guten, mehr als guten Vaterlands 

Erfüllt in Freude sieht; 

Nun Jedes Herz, von neuen Regungen 

Erwärmt, von Woun' und Dank 

Und lautem, nie gefühltem Jubel überfließt, 

Und froh fein Opfer zollt; 

<\Sn dieser schönen, segenvollen Zeit, 

Die Dich, Erhabner Fürst, 

Und Deine Treuen Alle so beglückt, 

Entglüht auch unser Herz! 

<vVtr, die wir keinem, der das Vaterland 

Als Mensch und Bürger liebt, 

An Treue weichen und an Redlichkeit, 

Wir kommen, gut und srey, 


